
Friedrichshafen, 12.05.2015               Welfen-Cup, Weingarten 
 
 

Goldfisch Leonie König 
 

Am vergangenen Samstag richtete der SSV Weingarten im heimischen Hallenbad 
erneut den Internationalen Welfencup im Schwimmen f ür den Nachwuchs aus.  Leonie 
König (00) war mit 6 Goldmedaillen bei 6 Starts wie der einmal die erfolgreichste Häfler 
Schwimmerin. 
 

 
   von links: 

Jeremiah Lelle, Matthias Matmuja, Anna Leupold, Zarah Fink, Laura König, Leon Stokhammer, 
Joel Matmuja, Dennis Schad, Lilli König, Ünal Cetin, Leonie König, Giulia Fedel, Lukas Klimt, 
Alexandra Schenk, Sarah Thiele, Lukas Schenk, Tommaso Fedel 

 
11 Vereine aus der Oberschwäbischen Region und der Schweiz meldeten 190 Aktive, die 
knapp 900 Starts absolvierten.  Der SVF war mit 17 Aktiven vertreten und errang 18 
Goldmedaillen und 19 weitere Podiumsplatzierungen. 
 
Der Brustspezialistin Leonie König gelang das Kunststück bei allen 6 Starts als Erste in ihrem 
Jahrgang anzuschlagen.  Herausragend waren ihre Zeiten über 50m Brust in 36,65 sec, sowie 
über die doppelte Distanz in 1:19,65 min.  Sie war damit in der Geschichte des SVF erst die 
Dritte Schwimmerin die jemals die 1:20-Marke über 100m Brust unterbot.  Die jüngere 
Schwester Lilli (02) gewann jeweils Gold über 100m Brust und 100m Rücken. Laura König 
(98) schwamm bei ihren 4 Starts mit dreimal Silber und einmal Bronze viermal aufs Podium.  
Anna Leupold (00) gewann Bronze über 100m Brust und 100m Lagen.  Alexandra Schenk, 
mit Jahrgang `96 die Erfahrenste im Team, siegte über 100m Brust und wurde Zweite über 



100m Freistil.  Giulia Fedel, Zarah Fink (beide 02), sowie Sarah Thiele (03) schwammen zum 
Teil nur ganz knapp am Podium vorbei und erkämpften sich vordere Mittelfeldplätze. 
 
Bei den Jungs glänzte Jeremiah Lelle (02) mit 4 Siegen bei vier Starts.  Neben drei 
Podiumsplätzen erkämpfte sich Tomaso Fedel (05) über 50m Schmetterling den Sieg.  
Ebenfalls eine Goldmedaille erschwamm sich Matthias Matmuja (00) über 100m Rücken.  
Hinzu kam noch Silber über 100m Schmetterling.  Brustschwimmer Denis Schad (98) errang 
zwei Silber und zwei Bronzemedaillen, wobei die Zeiten über 100m Brust (1:13,67 min.) und 
50m Brust (33,67 sek) ganz hervorragend waren.  Ebenfalls einen zweiten Rang belegte 
Lukas Schenk über 100m Brust.  Cetin Ünal gewann Bronze über 50m Brust.  Lukas Klimt, 
Joel Matmuja (beide 04), sowie Leon Stockhammer (01) schwammen mit vorderen 
Mittelfeldplätzen oft nur sehr knapp am Podium vorbei. 


